
Protokoll Jahreshauptversammlung am 24.08.2024 

 

Top 1   Eröffnung der Versammlung um 16:03 Uhr, Feststellung der                                                                      

             Beschlussfähigkeit. Es sind 28 Stimmberechtigte anwesend. 

Top 2   Die Genehmigung Der Tagesordnung erfolgt einstimmig  

 

Top 3   Jahresbericht 2023/2024 

Der Bezirksverband hat im Auftrag der Stadt Hannover das Parken bzw.   

das Befahren der Gartengrundstücke grundsätzlich verboten. 

Wie in jedem Jahr müssen eine recht große Anzahl der Pächter wieder 

einmal darauf hingewiesen werden (teilweise mit schriftlicher 

Abmahnung) die Innenhecken auf 120 cm und Außenhecken auf 200 

cm Höhe zu schneiden. Genauso verhält sich das mit dem Unkraut auf 

den Koloniewegen. Die Hälfte des Weges gehört zum Garten und ist 

vom Pächter Unkrautfrei zu halten.  

Im Gegenteil zu der ewigen Ausrede, Hecken dürfen in der 

Vogelschutzzeit nicht geschnitten werden, dürfen Heche ganzjährig in 

Form geschnitten werden. Dabei ist zu beachten das die Hecken nicht 

über die Grundstückgrenze hinausragen. Die Wege sind für 

Rettungsfahrzeuge frei zu halten. 

 

Top 4 Der Kassenbericht wird vom 1. Kassierer Detlef Busse vorgetragen. 

Das momentane Guthaben des Vereins bei der Sparkasse Hannover 

beträgt zurzeit 3795,68 €. Leider haben wir dieses Jahr geringere 

Einnahmen da wir für sechs Gärten, die von der Stadt Hannover 

gekündigt wurden, keine Pacht etc. in Rechnung stellen dürfen. 

Ausgaben in diesem Jahr verursachten hauptsächlich das Sommerfest, 

das sehr gut besucht war. Des Weiteren fielen Kosten durch Büromaterial, 

Softwareupdate, Internetkosten und Porto an. Auch der Posten für 

schriftliche Abmahnungen, die wir in Zukunft den betroffenen Pächtern in 

Rechnung stellen werden, nehmen einen nicht geringen Betrag des 

Vereinsvermögens in Anspruch.        

Top 5 

Das Sommerfest in diesem Jahr findet im Oktober statt. Jeder der am                      

Vereinsfest teilnehmen möchte, muss einen festen Eigenanteil von 10 € 

bezahlen. Für Gäste der Vereinsmitglieder müssen wir 20 € berechnen. 



Der Eigenanteil muss bei dem 2.Kassirer Lutz Brümmer bezahlt werden. 

Bitte vorher kurz anrufen (0172 8877 187) um die Anwesenheit zu prüfen. 

Der genaue Termin des Sommerfestes wird im Laufe des Septembers 

bekannt gegeben. 

 

Top 6    Die Revisoren Hans-Jürgen Käsler und Nicole Jähnisch bestätigen                      

            dass alle Zahlungen ordnungsgemäß gebucht wurden. 

 

Top7   Gartenfreund Lothar Giese stellt den Antrag auf Entlastung des  

           Vorstandes  

           Der Vorstand wird einstimmig entlastet  

 

Top 8   Vorstandswahlen: Es wurden gewählt 

- 2. Kassierer Lutz Brümmer  Wiederwahl    Einstimmig  

- 1. Vorsitzende Sandra Busse Wiederwahl    Einstimmig 

- 2.Schriftfüherin Kerstin Meier Wiederwahl    Einstimmig 

 

          Wahl der Revisoren: 

        -  Hans-Jürgen Käsler   Wiederwahl     Einstimmig  

         -  Nicole Jähnich            Wiederwahl     Einstimmig 

 

Top 9   Verschiedenes     

Besonders auffällig ist, dass die meisten Pächter deren Gärten 

ungepflegt sind, die Hecken nur sehr mangelhaft beschnitten und die 

Wege sehr ungenügend bis gar nicht von Unkraut befreit werden, der 

Jahreshauptverhandlung fernbleiben. Sollte in diesem Jahr sich diese 

Sache nicht ändern werden in Zukunft diese Arbeiten in 

Gemeinschaftsarbeit erledigt und die Angefallenen Arbeitsstunden den 

jeweiligen Pächter in Rechnung gestellt. Sollten diese Zahlungen 

verweigert werden wird die Kündigung des Gartens durch Herrn RA 

Hildebrand eingeleitet werden.  

Wie auf der Jahreshauptversammlung mitgeteilt wurde stehen bereits 

mehrere Investoren in den Startlöchern die gern die Grundstücke kaufen 

würden um daraus Baugrund zu machen. Verwilderte Gärten gelten bei 

der Stadt Hannover als nicht erhaltenswert und erleichtern dadurch den 



Abriss unsere Kolonie. Das kann und darf nicht passieren. Deswegen 

appellieren alle Gartenfreunde unseres Vereins die Gärten in einen 

akzeptablen Zustand zu halten um dem Bezirksverband Argumente zu 

liefern das die Kolonien erhalten werden sollen. 

Auch das beteiligen an Vereinssachen wie z.B. Arbeitsstunden muss 

dringend in unserem Verein angehoben werden. Das Freikaufen der 

Pflichtarbeitsstunden erledigt nicht die anfallenden Arbeiten. Bisher 

waren es immer die gleichen Mitglieder die zum großen Teil, auch ohne 

Berechnung ihrer weit mehr geleisteten Arbeitsstunden, die Arbeiten 

erledigt haben. Dies kann nicht so bleiben. Sollte sich das Verhalten 

gewisser Mitglieder nicht ändern werden wir die Stundenzahl der 

Arbeitsstunden, und damit die Kosten drastisch erhöhen um den 

Mitgliedern mit zusätzlich geleisteten Arbeitsstunden eine 

Entschädigung zu zahlen die dann eben von den nicht geleisteten 

Stunden bezahlt werden. 

 

Dieses Protokoll wurde in Abstimmung mit dem Vorstand der Kolonie Neuland 

List e.V. vom 2. Schriftführer Sven Lieder erstellt  

Hannover den: 26.08.2024                  


